
In einem direkt unter der Tephra liegenden oberen Bereich des Lößlehms treten 
nebeneinander zwei Generationen von Tonbelägen auf: kaolinitisch-halloysitische, die 
aus der Verwitterung des vulkanischen Glases der Tephra stammen, und illitisch
smectitische, die von der Verwitterung der Glimmerminerale des Lößlehms herrühren. 

DIE MINERALIEN DER OSTSTEIRISCHEN VULKANITE 

POSTL. W., TAUCHER, J. und MOSER, B. 

Landesmuseum Joanneum, Abteilung für Mineralogie, Raubergasse 1 0, A-801 0  Graz. 

Im folgenden wird ein kurzer, in Tabellenform gehaltener Überblick über die in den 
oststeirischen Vulkaniten bislang beschriebenen Mineralien gegeben. Eine derartige 
Übersicht erscheint schon deshalb angebracht, da es gerade in den letzten Jahren zu 
einer deutlichen Verbesserung des Kenntnisstandes gekommen ist. Dieser Umstand 
ist der Ausdauer und Aufmerksamkeit einiger privater Mineraliensammler und, parallel 
dazu, einer verstärkten wissenschaftlichen Bearbeitung zu verdanken. In diese Phase 
fällt auch die Herausgabe der Monographie "Klöch - ein südoststeirisches Basaltvor
kommen und seine Minerale" (TAUCHER et al . ,  1989), in der erstmalig versucht wurde, 
eine Symbiose von fundierter wissenschaftlicher Bearbeitung und umfassender Foto
dokumentation einzugehen. Hat man sich bis vor kurzem, abgesehen von einigen 
Ausnahmen, vornehmlich mit den in Blasenhohlräumen befindlichen Mineralbildungen 
und postvulkanischen Umwandlungsprodukten beschäftigt, so gab die oben erwähnte 
Monographie und eine umfassende Studie über eine seltene Kontaktmineralparagene
se desselben Fundortes (HERITSCH, 1990) Anlaß, sich vermehrt mit den in den 
Gesteinen des jüngeren Vulkanzyklus pyrometamorph beeinflußten Xenolithen und den 
damit verknüpften Reaktionsbereichen auseinanderzusetzen. Die Bearbeitung der aus 
den letzten Jahren dem oststeirischen Vulkangebiet entstammenden Mineralfunde 
(POSTL et al . ,  1992, im Druck) zeugt von diesem Trend und ist in dieser Zusammen
stellung bereits berücksichtigt. 

In der tabellarischen Zusammenstellung, die weitgehend der chemischen Systematik 
nach STRUNZ folgt, sind die wichtigsten obertägigen Fundbereiche folgender räum
lich/zeitlich/chemisch verschiedener Vulkanzyklen vertreten: 

Weitendorf: Shoshonit-Steinbruch Weitendorf bei Wildon. 

Gleichenberg: Aufschlüsse latitischer Gesteine (auch Tuffe und Brekzien) im Bereich 
des Gleichenberger Vulkangebietes, der Steinbruch in der Klause nördlich von Bad 
Gleichenberg und der aufgelassene Quarzlatit-Steinbruch im Schaufelgraben (Stein
bachgraben) nordöstlich von Bad Gleichenberg. 
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Gossendorf: Traß-Tagebau und ehemaliger Bentonitabbau der postvulkanisch umge
wandelten latitischen Gesteine an der Nordseite der Gleichenberger Kogeln .  

Klöch: Nephelinbasanit-Steinbruch, Umfahrungstunnel Klöch (während der Bauarbei
ten). 

Stradner Kogel: Nephelinit-Steinbruch an der Westseite des Stradner Kogels bei 
Wilhelmsdorf, südlich von Bad Gleichenberg sowie ältere Vorkommen (Hochstraden, 
Waltra usw.). 

Steinberg: Nephelinit-/Nephelinbasanit-Steinbruch Steinberg bei Mühldorf, südöstlich 
Feldbach. 

Stein :  Aufgelassene kleine "Basalt"-Steinbrüche in  Stein südlich von Fürstenfeld. 

Plio-/pleistozäne Tuffvorkommen: Altenmarkt, Beistein, Kapfenstein, Kuruzzenkogel, 
Pertlstein, Riegersburg usw. (aus Platzgründen ist es nicht möglich, in der Tabelle 
nähere Ortsangaben zu machen). 

Es wurde versucht, die einzelnen Mineralphasen nach Art ihrer Bildung zu charak
terisieren: 

8 In Blasenhohlräumen und Klüften abgesetzte Mineralien der pneumatoly
tischen bis hydrothermalen Bildungsphasen 

.E Durch Pyro-/Kontaktmetamorphose an .Eremdgesteinen (Xenolithe) und 
durch Stoffassimilation mit dem Magma erzeugte Mineralien und deren 
hydrothermale Folgeprodukte sowie kaum veränderte Xenolithe und 
Auswürflinge 

.G Minerale des primären .Gesteinsbestandes 
f fostvulkanische Umwandlungsprodukte (speziell Gossendorf) 
� �ekundär- und Verwitterungsbildungen 

Den Autoren ist bewußt, daß eine Zuordnung entsprechend der vorgeschlagenen 
Einteilung nicht immer eindeutig möglich ist. Unsichere Angaben über die Bildung sind 
daher mit einem Fragezeichen nach dem entsprechenden Symbol, fragliche Mineralien 
mit einem Fragezeichen vor dem jeweiligen Symbol gekennzeichnet. Veraltete, heute 
diskreditierte Mineralbezeichnungen, wie z.B. "lddingsit", "Hullit" oder eindeutig nach
gewiesene Fehlbestimmungen sind in der Tabelle nicht berücksichtigt. Nicht klar 
definierte oder nicht eindeutig bestimmte Mineralien scheinen entweder unter der 
Gruppen- oder der Mischkristallbezeichnung (z.B. Granat-Reihe, "Klinopyroxene" oder 
"Olivin" etc.) auf. Um diese Tabelle auch als Nachschlagewerk sinnvoll nützen zu 
können, wurde ein umfangreiches Literaturverzeichnis, unter Einbeziehung auch rein 
petrographischer Arbeiten, angeschlossen. 
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DIE INTRUSIONSFOLGE DER ZENTRALGNEISE IM OBEREN KRIMMLER 
ACHENTAL - EINE SCHLÜSSELSTELLE ZUM VERSTÄNDNIS DES VARIS
ZISCHEN PLUTONISMUS IM WESTLICHEN UND ZENTRALEN TAUERNFENSTER 

SCHERMAIER, A. 

Institut für Geologie und Paläontologie der Universität Salzburg, Hellbrunnerstraße 34, A-5020 
Salzburg. 

Der Talschluß des Krimmler Achentals in den Hohen Tauern erschließt den südlichen 
Grenzbereich des Zillertal-Venediger Zentralgneiskörpers zu den Gesteinen der 
"unteren ( = älteren) Schieferhülle" (vgl .  KARL & SCHMIDEGG, 1979). 
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